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Personalnachrichten 

Herr Schulamtsdirektor Mark Bauer-Oprée wurde mit Wirkung vom 01.10.2019 an die Regierung von Nie-
derbayern abgeordnet, wo er die Aufgaben des Sachgebietsleiters 40.1 wahrnimmt. 
 
Frau Bianca Luczak, Schulamt Rottal-Inn, wurde mit  Wirkung vom 01.10.2019 zur Schurätin ernannt. 
 
 
Ich bedanke mich für die bisher geleistete Arbeit und wünsche im neuen Aufgabengebiet viel Erfolg. 
 
Franz Schneider 
Ltd. Regierungsschuldirektor 
Bereichsleiter Schulen 
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Kommentare zum Bayerischen Gesetz über das Erziehungs- und Unterrichtswesen (BayEUG) 
und Bayerischen Schulfinanzierungsgesetz (BaySchFG) 
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Fachberatung 

Für die vorstehend aufgeführte Fachberatungsstelle gelten folgende Termine für die Vorlage der 
Gesuche: 
 
1. Beim Staatlichen Schulamt Deggendorf: 22.11.2019 
2. Bei der Regierung: 27.11.2019 
 
Franz Schneider 
Leitender Regierungsschuldirektor 
Bereichsleiter Schulen 

Ausschreibung der Stelle einer  
Fachberaterin/eines Fachberaters für das Fach Informatik  

im Bereich des Staatlichen Schulamts im Landkreis Deggendorf 
  

Im Bereich des Staatlichen Schulamts im Landkreis Deggendorf ist eine Stelle in der Fachberatung für In-
formatik neu zu besetzen, zunächst befristet auf die Dauer von drei Schuljahren. Die Stelle wird hiermit zur 
allgemeinen Bewerbung ausgeschrieben. 
  
Um die Fachberaterstelle können sich geeignete Lehrkräfte bewerben. Die Eignung muss durch entspre-
chende Lehrgänge und den bisherigen Einsatz im Informatikunterricht nachgewiesen werden.  
  
Neben den funktionsbedingten Kenntnissen auf allen schulrelevanten Gebieten der EDV und des Informa-
tikunterrichts werden von den Bewerberinnen und Bewerbern Kenntnisse im Bereich „Netzwerke“ bzw. die 
Bereitschaft, sich diese anzueignen, vorausgesetzt.  
  
Erfahrung in der Multiplikation von Inhalten im Bereich des Digitalen Lernens ist erwünscht. 
  
Die Auswahl der Bewerbungen erfolgt grundsätzlich nach den Gesichtspunkten von Leistung, Eignung und 
Befähigung. Die Regierung behält sich vor, Beförderungsbewerbungen gegenüber Versetzungsbewerbun-
gen bevorzugt zu behandeln.  
  
Anforderungen an die Fachberatung sind u.a.: 
-  Organisation und Durchführung von fachspezifischen Fortbildungsveranstaltungen. 
-  Aufnahme und Weitergabe fachlicher bzw. fachdidaktischer Neuerungen. 
-  Fachliche Beratung von Lehrkräften und Schulleitungen. 
-  Aktive Mitarbeit (u.a. Referententätigkeit) im Arbeitskreis der Fachberaterinnen/Fachberater für Informa-
 tik in Niederbayern. 
  
Die Fachberaterin/der Fachberater erhält für ihre/seine Tätigkeit Anrechnungsstunden im Rahmen des be-
stehenden Stundenpools gemäß Ziffer 3.3 der Bekanntmachung über die Unterrichtspflichtzeit der Lehrer 
und Fachlehrer an Grund- und Hauptschulen vom 10.05.1994 (KWMBl I S. 136) und den hierzu ergange-
nen Änderungen. 
  
Für die Aufgaben der Fachberatung im Bereich Informatik gilt die Dienstanweisung für die Fachberatung 
bei den Staatlichen Schulämtern (KWMBek vom 08.05.1995 Nr. IV/5-P 7027-4/47 798, KWMBl I S. 205). 
  
Schwerbehinderte Bewerberinnen bzw. Bewerber werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung 
bevorzugt berücksichtigt.  
  
Die Funktion der Fachberatung ist grundsätzlich nicht mit einer anderen Funktion vereinbar. 
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Stellenausschreibungen in anderen Regierungsbezirken 

Alle Regierungsbezirke veröffentlichen freie und frei werdende Funktionsstellen jeweils im Amtlichen Schul-
anzeiger. Diese Stellen und auch die dort durch wiederholte Ausschreibung veröffentlichten Funktionsstel-
len (Zweite Ausschreibung) stehen grundsätzlich Bewerbern aus allen bayerischen Regierungsbezirken 
offen. Bitte informieren Sie sich deshalb in den im Internet aktuell veröffentlichten, allen zugänglichen Amtli-
chen Schulanzeigern und beachten Sie die dort gesetzten Fristen. 

Die Amtlichen Schulanzeiger der einzelnen Regierungsbezirke im Internet: 

Oberbayern: http://www.regierung.oberbayern.bayern.de/bekanntmachung/osa 

Niederbayern: http://www.regierung.niederbayern.bayern.de/aufgabenbereiche/4/schulanzeiger/
index.php 

Oberpfalz: http://www.ropf.de/download/amtliche/index.php 

Oberfranken: http://www.regierung.oberfranken.bayern.de/schulen/schulanzeiger 

Mittelfranken: http://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/serv/download/downabt1/schulanzeiger/ 
schulanzeiger.htm 

Unterfranken: http://www.regierung.unterfranken.bayern.de/service/publikationen/13521/index.html 

Schwaben: http://www.regierung.schwaben.bayern.de/Aufgaben/Bereich_4/Schulanzeiger/ 
Schulanzeiger.php 

http://www.regierung.oberbayern.bayern.de/bekanntmachung/osa
http://www.regierung.niederbayern.bayern.de/internet/aufgabenbereiche/4/schulanzeiger/index.php
http://www.regierung.niederbayern.bayern.de/internet/aufgabenbereiche/4/schulanzeiger/index.php
http://www.ropf.de/download/amtliche/index.php
http://www.regierung.oberfranken.bayern.de/schulen/schulanzeiger
http://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/serv/download/downabt1/schulanzeiger/%0bschulanzeiger.htm
http://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/serv/download/downabt1/schulanzeiger/%0bschulanzeiger.htm
http://www.regierung.unterfranken.bayern.de/service/publikationen/13521/index.html
http://www.regierung.schwaben.bayern.de/Aufgaben/Bereich_4/Schulanzeiger/%0bSchulanzeiger.php
http://www.regierung.schwaben.bayern.de/Aufgaben/Bereich_4/Schulanzeiger/%0bSchulanzeiger.php
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Allgemeine Bekanntmachungen 

Ausbildung von Förderlehrerinnen und Förderlehrern an Grund- und Mittelschulen 
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus 

vom 20. September 2019, Az. III.3-BS7176.0/6/8 
 

1. Nach Art. 60 Abs. 1 des Bayerischen Gesetzes über das Erziehungs- und Unterrichtswesen unter-
stützen die Förderlehrerinnen und Förderlehrer den Unterricht und tragen durch die Arbeit mit Schü-
lergruppen zur Sicherung des Unterrichtserfolgs bei. Sie nehmen besondere Aufgaben der Betreu-
ung von Schülerinnen und Schülern selbständig und eigenverantwortlich wahr und wirken bei sonsti-
gen Schulveranstaltungen und Verwaltungstätigkeiten mit. 

 
2. Am 8. September 2020 beginnt ein weiterer Lehrgang zur Ausbildung von Förderlehrerinnen und 
 Förderlehrern am Staatsinstitut für die Ausbildung von Förderlehrern. 
  
3. Die Ausbildung richtet sich nach der Studienordnung für das Staatsinstitut für die Ausbildung von 
 Förderlehrern (Förderlehrerstudienordnung – FölSO) vom 24. Juni 2008 (GVBl. S. 399) in der jeweils 
 geltenden Fassung (BayRS 2038-3-4-9-1-K). Sie umfasst eine dreijährige Ausbildung am Staatsinsti-
 tut für die Ausbildung von Förderlehrern und einen zweijährigen Vorbereitungsdienst. Die Abschluss
 prüfung am Staatsinstitut vermittelt die Befähigung für den Eintritt in den Vorbereitungsdienst der 
 Förderlehrerinnen bzw. Förderlehrer. 
 
4. Voraussetzungen für die Zulassung zur Ausbildung zur Förderlehrerin bzw. zum Förderlehrer sind: 
   

  a) ein Mindestalter von 16 Jahren 
  b) der Nachweis eines mittleren Schulabschlusses gemäß Art. 25 des Bayerischen  
      Gesetzes über das Erziehungs- und Unterrichtswesen 
  c) die gesundheitliche Eignung für den Beruf der Förderlehrkraft 
  d) das Bestehen eines Eignungstests 
  

  Über die Auswahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer entscheidet ein Eignungstest am Staatsinsti-
 tut. Er hat Wettbewerbscharakter. Über die Termine und Inhalte informieren die Ausbildungsstätten. 

  

  Die endgültige Aufnahme ist vom Bestehen einer Probezeit abhängig. Die Probezeit endet am 12. 
 Februar 2021. 

 
5. Ausbildungsförderung wird nach dem Bundesausbildungsförderungsgesetz (BAföG) in der jeweils 

geltenden Fassung geleistet, und zwar nach den für Schülerinnen bzw. Schüler von Berufsfachschu-
len festgelegten Sätzen. 

 
5.1 An die Ausbildung am Staatsinstitut schließt sich der Vorbereitungsdienst an. Er dauert zwei Jahre 

und schließt mit der Zweiten Prüfung der Förderlehrerinnen und Förderlehrer ab, welche als Qualifi-
kationsprüfung im Sinne des Art. 22 Abs. 1 Satz 1 des Leistungslaufbahngesetzes gilt. Während des 
Vorbereitungsdienstes nehmen die Förderlehreranwärterinnen und Förderlehreranwärter an Semi-
narveranstaltungen teil. 

 
6. Das Staatsministerium weist ausdrücklich darauf hin, dass die Übernahme in den staatlichen Schul-

dienst nach Durchlaufen der Ausbildung am Staatsinstitut und des darauffolgenden zweijährigen Vor-
bereitungsdienstes nur nach Maßgabe des bestehenden Bedarfs und der jeweils gegebenen Plan-
stellenlage möglich ist. 

 
7. Die Ausbildung wird an zwei Ausbildungsorten durchgeführt: 
  

 –  Staatsinstitut für die Ausbildung von Förderlehrern 
   – Abteilung I – 
   Geschwister-Scholl-Platz 3 
    95445 Bayreuth 
 

  –  Staatsinstitut für die Ausbildung von Förderlehrern 
   – Abteilung II – 
   Heiliggeistgasse 1 
    85354 Freising 
 

 Bewerberinnen und Bewerber richten ihre Bewerbung bis spätestens 15. Dezember 2019 (Datum des 
Poststempels) 
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 – für die Ausbildung in Bayreuth 
      an das  Staatsinstitut für die Ausbildung von Förderlehrern 
    – Abteilung I – 
    Geschwister-Scholl-Platz 3 
     95445 Bayreuth 
     Tel. 0921 45499, Fax: 0921 41783 
     E-Mail: verwaltung@foerderlehrer.info 
    http://www.foerderlehrer.info 
 

 – für die Ausbildung in Freising 
      an das  Staatsinstitut für die Ausbildung von Förderlehrern 
    – Abteilung II – 
    Heiliggeistgasse 1 
     85354 Freising 
     Tel. 08161 173570 
     Fax: 08161 40138484 
     E-Mail: staatsinstitut@foerderlehrer-freising.de 
    http://www.foerderlehrer-freising.de  
 

  Der Bewerbung ist beizufügen: 
 

  a) Lebenslauf (tabellarisch) 
 

  b) Nachweis des unter Nr. 4 b genannten mittleren Schulabschlusses (amtlich beglaubigte Foto
  kopie bzw. Abschrift); wenn die erforderliche Schulbildung erst am Ende des laufenden Schul-
  jahres abgeschlossen wird, ist der Bewerbung zunächst das letzte Zwischen- oder ggf. Jahres-
  zeugnis beizufügen; 

 

  c) ein erweitertes Führungszeugnis gemäß § 30 a Abs. 1 des Bundeszentralregistergesetzes 
  (Belegart OE, nicht älter als sechs Monate), sofern sich der Studienbeginn am Staatsinstitut 
  nicht unmittelbar an einen vorausgehenden Schulbesuch anschließt, sowie eine Erklärung der 
  Bewerberin/des Bewerbers, dass nach ihrer/seiner Kenntnis gegen sie/ihn kein strafrechtliches 
  Ermittlungsverfahren oder gerichtliches Strafverfahren wegen des Verdachts einer vorsätzlich 
  begangenen Tat anhängig ist; 

 

  d) bei Bewerberinnen und Bewerbern, die das 18. Lebensjahr zur Zeit der  Anmeldung noch 
  nicht vollendet haben, die Einverständniserklärung der Erziehungsberechtigten; 

   

  e) bei deutschen Bewerberinnen und Bewerbern eine amtlich beglaubigte Ablichtung der Licht-
  bildseite des Personalausweises oder des Reisepasses; 

  

  f) bei Bewerberinnen und Bewerbern, welche nicht Deutsche im Sinne des Art. 116 GG sind,  
 

   -  der Nachweis, dass sie Angehörige eines Staates der Europäischen Union, eines ande-
   ren Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum oder ei-
   nes Drittstaates, dem Deutschland und die Europäische Union vertraglich einen ent
   sprechenden Anspruch auf Anerkennung von Berufsqualifikationen eingeräumt haben, 
   sind oder 

 

   - die amtliche Bestätigung, dass ein Einbürgerungsantrag gestellt ist; 
   

  g) Rückporto (1,55 €) in Postwertzeichen. 
   Die Kosten für diese Unterlagen haben die Bewerberinnen und Bewerber zu tragen. 
 
8.  Für Unterbringung und Verpflegung haben die Lehrgangsteilnehmerinnen und Lehrgangsteilnehmer 

 selbst zu sorgen. 
 
 
Herbert Püls 
Ministerialdirektor 

mailto:verwaltung@foerderlehrer.info
http://www.foerderlehrer.info
mailto:staatsinstitut@foerderlehrer-freising.de
http://www.foerderlehrer-freising.de
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Änderung der Bekanntmachung über den Vollzug der Schulordnung für die 
Mittelschulen in Bayern; hier: Zeugnismuster 

Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus 
vom 30. September 2019, Az. III.4-BS7422.0/17/3 

 
1. Die Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Bildung und Kultus, Wissenschaft und 

Kunst vom 14. Juli 2017 (KWMBl. S. 282), die zuletzt durch Bekanntmachung vom 15. November 
2018  (KWMBl. S. 414) geändert worden ist, wird wie folgt geändert: 

 
1.1  In Nr. 1 werden die Wörter „§ 2 der Verordnung vom 19. Juli 2018 (GVBl. S. 654, 717)“ durch die 
  Wörter „§ 4 der Verordnung vom 9. Juli 2019 (GVBl. S. 420)“ und die Angabe „und 6“ durch die An
  gabe „bis 7“ ersetzt und folgender Satz angefügt: 
 

  „Für die Mittlere-Reife-Klassen der Jahrgangsstufe 7 sind die in den Anlagen 2a) und 2b) abgedruck-
  ten Muster entsprechend zu verwenden, mit der Maßgabe, dass die Formulare über den Bezeich-
  nungen „Zwischenzeugnis“ bzw. „Jahreszeugnis“ die zusätzliche Überschrift Mittlere-Reife-Zug ent-
  halten.“ 
 
1.2  In Nr. 1.2 wird folgender Satz angefügt: 
  „In der Jahrgangsstufe 7 ist keine Aussage zur Lernentwicklung der Schülerin oder des Schülers in 
  den Pflichtfächern der berufsorientierenden Zweige Technik, Wirtschaft und Kommunikation sowie 
  Ernährung und Soziales zu treffen, da dies gemäß § 18 Abs. 2 Satz 1 MSO erst für das ab Jahr- 
  gangsstufe 8 zu belegende berufsorientierende Wahlpflichtfach vorgesehen ist.“ 
 
1.3  In den Anlagen 1 und 2 wird jeweils unter der Zeile „Englisch   --- “ folgende Zeile eingefügt: 
  „Informatik   --- “. 
 
1.4  Nach Anlage 2 werden folgende Anlagen 2a) und 2b) eingefügt: 
  „Anlage 2a): Zwischenzeugnis für die Jahrgangsstufe 7 
  Anlage 2b): Jahreszeugnis für die Jahrgangsstufe 7“ 
 
2. Diese Bekanntmachung tritt am 1. November 2019 in Kraft. 
 
 
Herbert Püls 
Ministerialdirektor 
 

Anlagen 
•Anlage 2a): Zwischenzeugnis für die Jahrgangsstufe 7 
•Anlage 2b): Jahreszeugnis für die Jahrgangsstufe 7 

 

Die KmBek mit Anlagen steht unter https://www.verkuendung-bayern.de/baymbl/2019-408/ zur Verfügung. 

https://www.verkuendung-bayern.de/baymbl/2019-408/
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Verschiedenes 
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 Themenvielfalt im Klassensatz - Zeitschriften in bayerischen Schulen  
 
Die Kulturtechnik Lesen bleibt auch und gerade im digitalen Zeitalter der Schlüssel für schulischen und be-
ruflichen Erfolg sowie gesellschaftliche Teilhabe. Als Bestandteil einer umfassenden Medienbildung ist die 
Förderung von Lesemotivation und Lesekompetenz daher eine zentrale Aufgabe von Schule und Unter-
richt. 
  
Die Initiative „Themenvielfalt im Klassensatz - Zeitschriften in bayerischen Schulen“ des Verbandes der 
Zeitschriftenverlage in Bayern e. V. und der Stiftung Lesen ist besonders geeignet, Lesefreude zu wecken 
und zu ei-nem souveränen Umgang mit Medien anzuleiten. Mit ihren knappen Texten, einer starken 
Bildsprache und lebensweltlichen Inhalten laden Zeit-schriften gerade auch leseferne Jugendliche ein, sich 
gesellschaftliche, kulturelle und politische Themen lesend zu erschließen. Das bereichert nicht nur den Fa-
chunterricht, sondern stärkt auch das Gemeinwesen. Schließlich bedarf eine tragfähige Demokratie interes-
sierter Bürgerinnen und Bürger, die sich regelmäßig durch Medien informieren. 
 
Im Rahmen des Projektes für alle allgemein- und berufsbildenden Schulen in Bayern ab Klasse 7 stellen 
Ihnen die Initiatoren kostenlose Klassensätze aus einer großen Auswahl von Magazinen und (Fach-)
Zeitschriften sowie praxiserprobte methodisch-didaktische Materialien für Ihren Unterricht zur Verfügung.  
Alle Informationen finden Sie auf der Projektwebsite unter www.zeitschriften-schule.de. Um Anmeldung bis 
zum 31. Dezember 2019 wird gebeten.  

Mitdenken! Mitreden! Mitgestalten! 
Das Portal für Politische Bildung an Bayerischen Schulen 

 
Im Januar 2019 startete das  Portal „Mitdenken! Mitreden! Mitgestalten!“ unter der Adresse 
www.politischebildung.schulen.bayern.de. 

 
Dieses  Online-Angebot des Staatsinstituts für Schulqualität und Bildungsforschung (ISB) stärkt die Politi- 
sche Bildung an den Schulen im Freistaat. Es bietet allen Lehrkräften, Schülerinnen und Schülern sowie de-
ren Eltern vielfältige Anregungen, aktiv an einer umfassenden und nachhaltigen demokratischen Schulkultur 
in Bayern mitzuwirken. 
 
Neben Anregungen zur Politischen Bildung in den einzelnen Schularten und Fächern sowie zum fächerüber-
greifenden Lernen nimmt das Online-Portal auch Schulkultur und Schulentwicklung sowie Lernorte für die 
historisch-politische Bildung in den Blick. Das Angebot bietet den bayerischen Lehrerinnen und Lehrern da-
mit eine wichtige Unterstützung und neue Impulse für ihre Arbeit an den Schulen - von konkreten Unter-
richtsmaterialien für alle Schularten und Fachgruppen bis hin zu Tipps zur Gestaltung des Schullebens. 

Medienhinweis 

MR Dr. Udo Dirnaicher und Dr. Hans Joachim Wachsmuth,  
Kommentare zum Bayerischen Gesetz über das Erziehungs- und Unter-
richtswesen (BayEUG) und Bayerischen Schulfinanzierungsgesetz 
(BaySchFG),  
20. Nachlieferung, Gemeinde- und Schulbuchverlag Bavaria 2012, ISBN 978-
3-89382-227-0, Gesamtwerk (2.616 Seiten): 179,00 Euro (20. Nachlieferung 
34,70 Euro). 
 
Mit dieser Lieferung wurden die letzten Gesetzesänderungen in den Beitrag 
„Bayerisches Schulfinanzierungsgesetz" eingearbeitet. 

http://www.zeitschriften-schule.de
http://www.politischebildung.schulen.bayern.de
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